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Die Gesellschaft für Orthopädisch-
Traumatologische Sportmedizin
(GOTS) ist der weltweit zweitgrößte
Zusammenschluss von Sportortho-
päden und Sporttraumatologen. Sie ist
die erste Adresse in der Versorgung
von Sportverletzungen und damit ein
Garant für Seriosität, Kompetenz,
Erfahrung sowie Beratungsstärke und
Qualität in der sporttraumatologi-
schen Versorgung.

In der GOTS sind über 600 der
führenden Sportärzte im Bereich der
Orthopädie und Traumatologie aus
dem deutschsprachigen Raum zusam-
mengeschlossen. Neben der Sicher-
stellung der kompetenten Versorgung
sportverletzter Patienten setzt die
GOTS qualitative Standards für deren
Behandlung. Der Wissenstransfer und
Gedankenaustausch findet auf dem
jährlich in München stattfindenden
internationalen GOTS-Kongress statt.

Ein wesentlicher Schwerpunkt der
GOTS ist die Ausbildung junger Ärz-
tinnen und Ärzte in der orthopädisch-
traumatologischen Sportmedizin. Dazu
bietet sie Fort- und Weiterbildungsver-
anstaltungen in Deutschland, Österreich
und der Schweiz sowie ein Fellowship-
Programm in Europa und Asien an.
Darüber hinaus ist die GOTS Heraus-
geber der Zeitschrift „Sportorthopädie
– Sporttraumatologie“ und des GOTS-
Manuals der Sporttraumatologie.

Die GOTS hat durch die Mitgliedschaft
von Verbands- und Olympia-Ärzten 
einen intensiven Bezug zur Hoch-
leistungsmedizin. Ihre Erfahrungen und
ihr Wissen vermitteln sie in dem jähr-
lich stattfindenden Intensivkurs für
Wettkampfmedizin.

Mit dieser Broschüre wollen wir 
unsere Aufgaben und Ziele deutlich
machen. So wird die GOTS, um die
Leitfunktion auf dem sportorthopädi-
schen und sporttraumatologischen
Gebiet auszubauen, unter anderem
Behandlungsempfehlungen erstellen
und ihre Öffentlichkeitsarbeit intensi-
vieren. Sie sind herzlich eingeladen, uns
bei diesem Prozess zu unterstützen.

Privatdozent Dr. med. Martin Engelhardt

Präsident der GOTS
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In bewährten Workshops und Satelli-
tensymposien werden wissenschaftli-
che aber auch praktisch relevante 
Themen ausführlich und umfassend
behandelt, so dass neben den Ärzten
unterschiedlicher Fachrichtungen auch
Physio- und Sporttherapeuten ein
interessantes Programm erwartet.

Neben dem wissenschaftlichen und
praktischen sportmedizinischen Pro-
gramm bietet sich darüber hinaus die
Möglichkeit, renommierte Sport-
orthopäden und Sporttraumatologen
außerhalb der Fachvorträge und
Workshops in einem persönlichen
Gespräch kennen zu lernen.

Die GOTS veranstaltet jährlich einen
großen Kongress, der traditionell im
Hörsaaltrakt des Klinikums München-
Großhadern stattfindet. Der Jahres-
kongress hat das Ziel, den internatio-
nalen wissenschaftlichen Austausch mit
„State of the Art“-Präsentationen auf
den einzelnen Gebieten der Sport-
orthopädie zu fördern und die Auf-
gabe, den praktisch tätigen Ärztinnen
und Ärzten wissenschaftliche Themen
praxisgerecht zu präsentieren.

Die GOTS macht somit, neben dem
bekannten interdisziplinären wissen-
schaftlichen Ansatz der Sporttrauma-
tologie, vor allem die Arbeit an der
Basis der Sportmedizin zum Themen-
schwerpunkt, um auch jungen Ärztin-
nen und Ärzten in der Praxis neue
diagnostische und therapeutische Mög-
lichkeiten darzustellen.

Die hohe fachliche Qualität der Bei-
träge wird durch ausgewählte 
Referenten zu den jeweiligen Themen-
bereichen sowie die nach Begutach-
tung berücksichtigten Voranmeldungen
gewährleistet.Trotz der fachlichen
Qualität zeichnen sich die Inhalte 
der Vorträge durch eine gute Ver-
ständlichkeit und eine hohe Praxis-
relevanz aus.
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Die Zusammenarbeit zwischen der

GOTS und der Industrie wurde aus

dem gemeinsamen Interesse heraus

initiiert,aktuelle sportmedizinische

Erkenntnisse und richtungsweisende

Technologien bei der Entwicklung 

therapeutischer Verfahren umzusetzen.

Mit dem Forschungspreis soll den Wis-

senschaftlern die Weiterführung ihrer

Tätigkeit ermöglicht werden,

um auch in Zukunft sportmedizinische

Therapie-Verfahren auf höchstem

Niveau gewährleisten zu können.Der-

zeit wird der Forschungspreis 

von der Firma Orthotech unterstützt.

Herausragende wissenschaftliche Leis-

tungen würdigt die GOTS mit einem

Forschungspreis.Der international

renommierte Michael-Jäger-Preis

wurde 1986 zu Ehren des e432cligen

Münchener Ordinarius Prof.Dr.Michael

Jäger, der die Sportorthopädie insbe-

sondere durch innovative Operationen

am Kapsel-Band-Apparat vorange-

bracht hatte,ins Leben gerufen.Der

Preis wird alle zwei Jahre vergeben.

Daneben wird von der GOTS jährlich

die Auszeichnung `Sportarzt des Jah-

res` verlie43n.
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Das Asien-Fellowship der GOTS 
wurde 1992 ins Leben gerufen. Das
Austauschprogramm für junge Ärzte
und Wissenschaftler stellt eine wichti-
ge Ergänzung der ansonsten sehr nach
den USA ausgerichteten sportmedizi-
nischen Wissensübertragung dar.
In einem Selektionsverfahren werden
jedes zweite Jahr vier GOTS-Fellows
ausgewählt. Entsprechend der Größe
der GOTS-Länder reisen zwei Deut-
sche, ein Schweizer und ein Österrei-
cher nach Asien.

Die jungen Mediziner haben durch das
Fellowship-Programm die Möglichkeit,
ihr Fachwissen in Japan und Südkorea
zu erweitern, neue wissenschaftliche
und kulturelle Eindrücke zu gewinnen
sowie Kontakte zu den sportorthopä-
dischen Kapazitäten dieser Länder zu
knüpfen. Im Austausch dazu besuchen
vier wissenschaftlich hochqualifizierte
Kollegen aus Japan und Korea die
GOTS-Länder Deutschland, Schweiz
und Österreich. Das Austausch-
Programm ist ein weiterer Baustein
der seit 1994 andauernden Zusam-

menarbeit der GOTS und der Beiers-
dorf AG.

Zur Förderung des sportorthopädi-
schen Austausches in Europa wurde
das Fellowship-Programm 1998 erwei-
tert. Das Aircast-Fellowship bietet
jährlich die Möglichkeit, die führenden
sportwissenschaftlichen Institute und
Kliniken in einem europäischen Land
kennen zu lernen und Einblicke in die
Arbeitsweise der Kollegen zu gewin-
nen. Darüber hinaus haben die Fellows
dort die Gelegenheit, die Leistungen
der GOTS sowie der Sportmedizin in
den GOTS-Ländern zu präsentieren.

Durch die GOTS-Fellowship-Program-
me werden langfristige gegenseitige
Kontakte aufgebaut. Die Gruppe ehe-
maliger Fellows ist mittlerweile auf
eine beachtliche länderübergreifende
Gemeinschaft angewachsen.
Viele ehemalige Fellows besetzen
inzwischen medizinisch, wissenschaft-
lich und verbandspolitisch entschei-
dende Positionen.



Die GOTS
Die GOTS wurde 1986 von Orthopä-
den aus Deutschland, Österreich und
der Schweiz gegründet. Die schnell
wachsende Anzahl von Mitgliedern aus
Universitäten, Kliniken, Ambulatorien,
Praxen, Sportverbänden und Vereinen,
die für eine optimale Diagnostik,Thera-
pie und Rehabilitation sorgen, machte
die GOTS nach der „American Ortho-
paedic Society for Sports Medicine“
(AOSSM) zur größten und bedeu-
tendsten sportorthopädisch-traumato-
logischen Gesellschaft der Welt.

Die GOTS versteht die Sportmedizin
als ganzheitliche, dialogorientierte
Medizin und strebt übergreifende Sy-
nergien der Fachrichtungen Ortho-
pädie,Traumatologie, Chirurgie, Bio-
mechanik, Physiotherapie, Physikalische
Therapie und Sportwissenschaften an.

Ihr Selbstverständnis und ihre Tätig-
keiD[(19paksteistier)-19.9(e)-0.1 dDie GOTSdwur215.1che
die V929.9(e)(rknüpftun6 v)20.1(o)-0.1(nF)126.2oernsctun6 und
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